
Schulsozialarbeit des
KINDERLAND-Sachsen e.V.
gibt es an folgenden Schulen:
46. Oberschule
Andreas-Schubert-Str. 41, 01069 Dresden
Tel. (0351) 479 659 111
schulsozialarbeit46.ms@kinderland-sachsen.de

55. Oberschule
Nöthnitzer Str. 6, 01187 Dresden
Tel. (0351) 208 553 19
schulsozialarbeit55.ms@kinderland-sachsen.de

35. Oberschule
Clara-Zetkin-Str. 20, 01159 Dresden
Tel. (0351) 424 56 43
schulsozialarbeit35.ms@kinderland-sachsen.de

36. Oberschule
Emil-Überall-Str. 34, 01159 Dresden
Tel. (0351) 339 381 46
schulsozialarbeit36.ms@kinderland-sachsen.de

35. Grundschule
Bünaustr.12, 01159 Dresden
Tel. (0351) 424 381 61
schulsozialarbeit35.gs@kinderland-sachsen.de

37. Grundschule
Stollestr. 43, 01159 Dresden
Tel. (0351) 208 619 11
schulsozialarbeit37.gs@kinderland-sachsen.de

135. Grundschule
A.-Dietrich-Platz. 10, 01159 Dresden
Tel. (0351) 208 517 07
schulsozialarbeit135.gs@kinderland-sachsen.de

Anerkannter  Träger  der  f re ien  Jugendh i l fe  
Mi tg l ied  im DPWV

Schulsozialarbeit
in Dresden

KINDERLAND-Sachsen e.V.
Geschäftsleitung

Tharandter Straße 3, 01159 Dresden
Telefon (0351) 422 84 0

kontakt@kinderland-sachsen.de
www.kinderland-sachsen.de



Situationen aus dem Alltag:
Hannes und Martin gehen in die 10. Klasse einer Ober-
schule. In den letzten Wochen gibt es eine Diskussion
auf Facebook, die anfänglich noch sachlich verlief, in-
zwischen fühlt sich Martin gemobbt. Mit seinen Eltern
kann er nicht darüber sprechen, mit dem Lehrer möchte
er nicht. Bleibt als Ansprechpartner die Schulsozialar-
beiterin…

Hannahs Eltern haben sich getrennt. Hannah sieht mo-
mentan keine Perspektive für sich, ihr ist alles zu viel. In
die Schule  gehen mag sie derzeit überhaupt nicht. Die
Lehrerin hat zuerst mehrmals versucht, sie zu über-
reden, danach die Konsequenzen aufgezeigt. Beides
war vergeblich. Doch da gibt es an der Schule noch den
Schulsozialarbeiter...

Tom und Mary aus der 3. Klasse streiten sich ständig,
es kam schon zu körperlichen Auseinandersetzungen.
Die Pause ist für eine alle zufriedenstellende Klärung zu
kurz. Die Lehrerin bittet die Schulsozialarbeiterin um
Hilfe…

Situationen aus unserem Alltag, in denen wir als An-
sprechpartnerInnen  für die Jungen und Mädchen, Leh-
rer, Eltern und andere wichtige Bezugspersonen zur
Verfügung stehen.  

Ziele unserer Arbeit sind:
• Stabilisierung und Verbesserung der persönlichen

und schulischen Situation 
• Stärkung der Persönlichkeit und des Selbstwertgefühls
• Stärkung der sozialen Kompetenzen der Kinder

und Jugendlichen
• angemessener Umgang  mit Konflikten 

Grundsätze:
• Wir sind „Anwälte“ der Kinder und Jugendlichen
• Wir fördern deren Stärken 
• Wir orientieren uns an ihrem gesamten

Lebenszusammenhang.
• Wir sind zur Verschwiegenheit verpflichtet.
• Wir sind ein ergänzendes Angebot zum Bildungs-

und Erziehungsauftrag der Schule.

Angebote: 
• Unterstützung und Beratung bei Problemen in der

Schule sowie in Konfliktsituationen und schwierigen
Lebensabschnitten

• Soziale Gruppenarbeit zum fairen Miteinander
• Projektangebote zur gesunden Lebensweise
• Workshops zu Freundschaft, Pubertät,

Erwachsen werden
• Freizeit- und erlebnispädagogische Angebote
• Unterstützung der Klassen- und Elternsprecher
• Beratung von Eltern und anderen Bezugspersonen

der Schüler
• Kooperation mit Lehrern und Schulleitung, Hort

und anderen Einrichtungen
• Stadtteilarbeit


